
NACH 6 JAHREN RÜCKKEHR IN DIE OBERLIGA
Der „ewige Zweite“ der Verbandsliga-Süd Pfullingen I schafft in spannendem Finale den Aufstieg

Selten gab es in der Verbandsliga ein so 

spannendes Finale. Vor der Schlußrunde hat-

ten noch 4 Mannschaften Chancen in die O-

berliga aufzusteigen. Die beste Ausgangssitua-

tion vor der letzten Runde hatten die punkt-

gleichen Mannschaften von Pfullingen und 

Fils-Lauter. Pfullingen mit 3 Brettpunkten Vor-

sprung auf Platz 1 genügte ein Sieg gegen den 

Abstiegskandidaten Markdorf um nach 6 Jah-

ren Pause wieder in der Oberliga spielen zu 

dürfen. Fils-Lauter hingegen hatte mit den im 

Mittelfeld platzierten Ulmern einen theoretisch 

schwereren Endspielgegner. Eine Niederlage 

durften sich beide Mannschaften nicht leisten, 

da ansonsten die mit einem Punkt Abstand 

folgenden Mannschaften von Jedesheim (die 

bis zur 7. Runde schon wie die sicheren Auf-

steiger aussahen und dann überraschend ge-

gen Nürtingen verloren) und Nürtingen vorbei-

gezogen wären. Markdorf war für Pfullingen bis 

zur Saison 2009/2010 ein sicherer Punkteliefe-

rant. In der vorgenannten Saison verlor man 

jedoch erstmalig mit 3:5 gegen Markdorf. Auch 

in diesem Jahr tat sich die Mannschaft wieder 

schwer und kam über ein 4:4 nicht hinaus! Als 

das Ergebnis der Pfullinger aus der Finalrunde 

im Internet einging hatte man schon die Wie-

derholung der Geschichte der letzten 3 Jahre 

vor Augen - als im Finale der Aufstieg verpatzt 

wurde und Pfullingen in der Endabrechnung 

jedesmal auf Platz 2 landete. Doch dieses mal 

war das Glück den Pfullingern hold! Auch Fils-

Lauter konnte Ulm nicht besiegen und verspie-

le mit einem Remis aufgrund des Brettpunkte-

rückstands seine Aufstiegschancen. Da die 

direkten Verfolger Jedesheim und Nürtingen 

ihre Begegnungen gewannen sind in der End-

abrechnung 4! Mannschaften punktgleich. 

Jede dieser Mannschaften hatte 2 mal verloren 

und einmal Unentschieden gespielt. Eine Sel-

tenheit, daß mit 5 Verlustpunkten noch ein 

Aufstieg möglich ist. Aufgrund des Pechs der 

letzten Jahre hatten die Pfullinger also dieses 

mal großes - aber verdientes - Glück. Herzli-

chen Glückwunsch zum Aufstieg! (am)
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SCHACH-NEWS
Juli 2011Pfullinger

Das Aufstei-
gerteam von links: 

M. Banaszek, W. Wend-
ler, P. Hertzog, M. Nagel-

sdiek, D. Einwiller, M. 
Altenhof, B. Einwil-

ler, T. Nägele



Fortsetzung Bericht Verbandsliga ...
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Bitte beachten Sie die Beilage in dieser 
Vereinszeitung! 
Anbei finden Sie einen Fragebogen mit 
drängenden Fragen zur Weiterent-
wicklung des Vereins. Wir hoffen und 
bitten um zahlreiche Teilnahme an der 
Befragung.

Pfullingen II - im letzten Jahr noch mit sensationellem und nicht zu erwartendem 

Klassenerhalt als Neuling in der Verbandsliga auftrumpfend - konnte in dieser Saison 

nicht glänzen. Daran nicht ganz unschuldig war der personelle Aderlaß nach dem Ende 

der letzten Saison. Alexander Vaysberg aus der 1. Mannschaft verließ den Verein. Dies 

führte dazu , daß aufgerückt werden mußte, da Edelreservist und Spitzenspieler Brani-

mir Vujic nur für ein paar wenige Spiele für die neue Saison gewonnen werden und auch 

Mario Prochnow nicht für eine aktive Saison begeistert werden konnte. So rückten der 

Spitzenspieler der 2. Mannschaft, Thomas Nägele, als auch Werner Wendler in die 1. 

Mannschaft auf. Agron Zymberi suchte eine größere Herausforderung und verließ daher 

die 1. Mannschaft, um sich am Spitzenbrett der 2. Mannschaft zu versuchen. 

Der Aderlaß führte jedoch zur entscheidenden Schwächung der Mannschaft. Daß 

am Ende kein einziger Mannschaftspunkt eingefahren werden konnte und die Mann-

schaft mit 0 Punkten auf dem letzten Platz landete, war nicht verdient. Gerade gegen 

starke Mannschaften wie Langenau (3,5:4,5-Niederlage) oder Nürtingen (3:5 - Niederla-

ge) konnten die Pfullinger überraschend gut mithalten. Mit zunehmender Saisonlänge 

nahm aufgrund des bescheidenen Erfolges die Motivation der Spieler ab. Dies spiegelte 

sich auch im Ersatzbedarf wieder (8 Ersatzeinsätze) und gipfelte in der Absage gegen 

das weit entfernt liegende Weiler im Allgäu mangels spielerischer Masse zum Saisonen-

de. Im nächsten Jahr in der Landesliga werden die Spieler sicherlich wieder mehr Spaß 

haben und die Saison deutlich erfolgreicher gestalten können. (am)

Pfullingen II - 
Langenau

A. Zymberi siegt; B. 
Born  remisiert; 

Pfullinger 
Spitzenspielerin-
nen: Elke Sautter, 
Nigora Djalalova
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Brett Name Score

1 Zymberi 1/7

2 Born 2/7

3 Henn 0,5/2

4 Djalalova 2/8

5 Sautter 1,5/6

6 Keck 2,5/6

7 Janasik 3,5/8

8 Rüger 2,5/8

E1 Walter 0/1

E2 Poletajew 1/6

E5 Aralbaev 1,5/2

Brett Name Score

1 Vujic 2/3*

2 Altenhof 6/9*

3 Nägele 5,5/9

4 Einwiller, B 5/9

5 Banaszek 4,5/8

6 Wendler, W 3/8

7 Nagelsdiek 7/9

8 Einwiller, D 8/9

E1 Hertzog 5/8

* 1 kampflos

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Pfullingen 13:5 46:26 +20

2 Fils-Lauter 13:5 43:29 +14

3 Jedesheim 13:5 42:30 +12

4 Nürtingen 13:5 38:34 +4

5 WD Ulm 10:8 37:35 +2

6 Langenau 10:8 36,5:35,5 +1

7 Weiler im Allgäu 9:9 39,5:32,5 +7

8 Markdorf 7:11 35,5:36,5 -1

9 Trossingen 2:16 23,5:48,5 -25

10 Pfullingen II 0:18 19:53 -34

PFULLINGEN I PFULLINGEN IIABSCHLUSSTABELLE

Aufstiegs-
feier im Hause 

Einwiller 

Pfullingen II  
Langenau: v.l. 

S. Poletajew, A. 
Rüger, I. Keck



Kreisklasse Reutlingen / Tübingen
Aufstieg um wenige Brettpunkte verfehlt ...
 ... lautet das Fazit der Kreisklasse-Saison von Pfullingen III. Ausgerechnet gegen Absteiger 

Schönbuch verlor die Mannschaft durch einen kollektiven Mannschaftsaussetzer mit 3,5:4,5. 

Ansonsten setzte es nur noch gegen Meister Tübingen die erwartete deutliche Niederlage, 

weshalb man von vorn herein auf den Relegationsplatz 2 spekulierte. Wieder im Rennen war 

die Mannschaft, als die nominell deutlich stärkeren Reutlinger mit 4,5:3,5 geschlagen werden 

konnten. Da Reutlingen noch nicht gegen den Tabellenführer und die nominell stärkste Mann-

schaft Tübingen angetreten war, wähnte man sich schon auf einem sicheren 2. Platz. Leider 

spielten da die Tübinger nicht mit! Tübingen, bereits mit großen Vorsprung in die 7. Runde 

gehend, trat ausgerechnet gegen den stärksten Gegner der Liga mit der schwächsten Truppe 

der ganzen Saison an und verlor die Begegnung überraschend deutlich mit 2,5:5,5. So begann 

ein Rennen um die Brettpunkte in den letzten beiden Runden mit Nachteilen für Pfullingen. Der 

Rückstand konnte zwar verkürzt werden - jedoch nicht genug - so blieben 2 Brettpunkte zu 

wenig auf dem Konto für das Relegationsspiel (das die Reutlinger im übrigen gewannen). Dabei 

war das notwendige 7:1 in der letzten Runde gegen Lichtenstein drin. Varszegi verlor schon in 

der Eröffnung durch einen fatalen Fehler seine Partie. S. Bihler kurz vor dem Gewinn der 

Partie auf Zeit. A. Michaelis vertändelte seinen Vorteil 

zum Remis. Es wäre mehr drin 

gewesen für Pfullingen - wenn 

denn die Stammtruppe zuverläs-

sig angetreten wäre  (am)
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DWZ-Rangliste Stand 19.06.2011
Plz Name DWZ
 1 Vujic, Branimir 2302 - 30
 2 Altenhof, Martin 2196 - 55
 3 Banaszek, Marcin 2103 - 34
 4 Einwiller, Dieter 2098 - 115
 5 Nägele, Thomas 2095 - 77
 6 Prochnow, Mario 2090 - 52
 7 Nagelsdiek, Michael 2088 - 99
 8 Einwiller, Bernd 2074 - 82
 9 Born, Bernd-Ludger 2003 - 70
 10 Wendler, Werner 1984 - 98
 11 Zymberi, Agron 1983 - 45
 12 Hertzog, Peter 1979 - 84
 13 Djalalova, Nigora 1952 - 47 
 14 Keck, Ingolf 1925 - 59
 15 Henn, Gerhard 1913 - 25
 16 Janasik, Gerhard 1900 - 53
 17 Sautter, Elke 1897 - 110 
 18 Walter, Jörg 1832 - 41
 19 Jenke, Thomas 1796 - 72
 20 Poletajew, Sergej 1760 - 60
 21 Rüger, Alexander 1758 - 80
 22 Aralbaev, Daurenbek 1757 - 35
 23 Ercelebi, Hasso 1745 - 47
 24 Barth, Oliver 1744 - 32
 25 Varszegi, Sandor 1696 - 13
 26 Barth, Benjamin 1619 - 19
 27 Bihler, Stefan 1617 - 16
 28 Michaelis, Andreas 1600 - 48
 29 Lorch, Inko 1585 - 33
 30 Jaschik, Peter 1577 - 71 
 31 Fahrion, Matthias 1569 - 23
 32 Jooß, Achim 1548 - 51
 33 Stroinski, Peter 1546 - 10
 34 Wurster, Erich 1522 - 17
 35 Werner, Steffen 1494 - 21
 36 Frech, Lukas 1478 - 20
 37 Mollenkopf, Thomas 1472 - 29
 38 Konya, Doris 1462 - 44
 39 Frommann, Waldemar 1458 - 68 
 40 Leuze, Wilhelm 1439 - 60
 41 Mutschler, Ralf 1409 - 40
 42 Dürr, Siegfried 1373 - 24
 43 Pajonk, Christopher 1370 - 03 
 44 Gorelik, Igor 1346 - 11
 45 Hirsch, Sven 1302 - 26
 46 Schaber, Dieter 1284 - 26
 47 Taigel, Hans 1263 - 10
 48 Rogge, Klaus 1246 - 18 
 49 Wendler, Simon 1239 - 24 
 50 Lorch, Tillmann 1227 - 25
 51 Baur, Bruno 1210 - 22
 52 Wendler, David 1159 - 25 
 53 Maier, Marcus 1152 - 02
 54 Kutscher, Cedric 1088 - 02 
 55 Jäger, Tim 1071 - 21
 56 Jäger, Frank 1069 - 03
 57 Schmid, Nico 994 - 06
 58 Gwaltsleitner, Leon Ev. 931 - 10
 59 Eckert, Robin 876 - 11
 60 Edeko, Nikolai 837 - 06
 61 Jäger, David 820 - 10
 62 Burkowitz, Steffen 756 - 08
 63 Albert, Stefan 754 - 05
 64 Bahlo, Timo 752 - 03
 65 Kollinger, Yan 743 - 02
 66 Wohlfahrt, Nicolas 721 - 06
 67 Hirsch, Kai 659 - 08

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Tübingen II 15:3 45,5:26,5 +19

2 Reutlingen II 14:4 45,5:26,5 +19

3 Pfullingen III 14:4 43,5:28,5 +15

4 Dettingen 12:6 44:28 +16

5 Metzingen 8:10 33:39 -6

6 Urach II 7:11 34,5:37,5 -3

7 Steinlach II 7:11 33,5:38,5 -5

8 Lichtenstein 6:12 30:42 -12

9 Schönbuch II 5:13 30:42 -12

10 Pliezhausen 2:14 20,5:51,5 -31

Brett Name Score

1 Jenke 1/1

2 Aralbaev 4/7

3 Ercelebi 5/9

4 Michaelis 2,5/9

5 Varszegi 7,5/9*

6 Bihler 3,5/7

7 Lorch, I 2,5/4

8 Jaschik, P 6/9

E1 Wurster 5,5/9*

* 1 kampflos



Überraschender Aufstieg ...
für Pfullingen IV in die Kreisklasse, obwohl 

die Mannschaft mit diesen Ambitionen über-

haupt nicht angetreten war. Bedingt durch die 

unsinnige Auf-/Abstiegsregel (3 Aufsteiger) die 

noch aus Tagen von 2 parallelen A-Klasse 

Zügen stammt und der in diesem Jahr von 10 

auf 8 Mannschaften geschrumpften Liga steigt 

Pfullingen IV mit gerade einmal 8:6 Mann-

schaftspunkten auf. Während gegen die zweite 

Hälfte der Tabelle mit Kantersiegen gewonnen 

wurde konnten die Pfullinger gegen die vordere 

Tabellenhälfte nicht glänzen und verloren alle 

Begegnungen. Das trotzdem der dritte und 

nicht der vierte Platz heraussprang, verdank-

ten die Pfullinger den Brettpunkten. Die tra-

genden Säulen des Erfolgs waren Doris Ko-

nya, Steffen Werner und Christopher Pajonk, 

die das beste Scoring ablieferten. Wie sich die 

Mannschaft im nächsten Jahr schlagen wird 

darf man gespannt sein. Bleibt es bei der 

Abstiegsregel mit 3 Absteigern aus der Kreis-

klasse (Pfullingen wird abermals einen Antrag 

zur Abschaffung dieser Regel auf dem Kreis-

tag stellen), wird es eine sehr schwere Saison 

ohne Spielerverstärkung werden. (am)
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PFULLINGEN IV

Auftaktspiel gegen 

Dettingen

Steffen Werner gewinnt gegen 
Beck (oben); 
Ralf Mutschler remisiert gegen 
Götz (Mitte), 
Christopher Pajonk verliert ge-
gen Schwaigerer (unten)

Willi Leuze verliert gegen Fritz 
(links)

Brett Name Score

1 Jooß 1,5/3

2 Mollenkopf 3/7*

3 Werner 5/7

4 Leuze 3/6

5 Konya 5,5/7

6 Pajonk 4,5/6

7 Mutschler 3/5

8 Gorelik 4/5**

* 2 kampflos

** 1 kampflos

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Reutlingen III 14:0 41,5:14,5 +27

2 Königskinder III 12:2 35,5:20,5 +15

3 Pfullingen IV 8:6 33,5:22,5 +11

4 Dettingen II 8:6 30:26 +4

5 Tübingen III 6:8 29:27 +2

6 Steinlach III 5:9 23,5:32,5 -9

7 Schönbuch III 2:12 15,5:40,5 -25

8 Bebenhausen IV 1:13 13,5:42,5 -29

knappe 
Niederlage: Pful-
lingen IV - Dettin-
gen II; Ergebnis 

3,5:4,5



B-Klasse-Vizemeister ...
darf sich unsere junge Truppe in der Sai-

son 2010/2011 nennen. Bis auf die beiden 

Spitzenbretter mit Klaus Rogge und Frank 

Jäger sind alle Stammspieler Jugendspieler. 

Verzichtete man im letzten Jahr noch auf den 

Aufstieg in die A-Klasse, wird man dieses mal 

den Aufstieg wahr nehmen. Die jungen Spieler 

sind nun reif genug für die A-Klasse. Die er-

folgreiche Saison und das erfolgreiche Ab-

schneiden in diversen Jugendturnieren 

schlägt sich inzwischen auch in deutlichen 

DWZ-Zuwächsen nieder. Chancenlos war man 

einzig gegen den Topfavoriten und Meister 

Ammerbuch II (1,5:6,5). Die Niederlage gegen 

Reutlingen IV war hingegen ebenso überra-

schend wie die äußerst knappe Niederlage 

gegen den Tabellenachten Metzingen. 

In der Reihe der Siege erhielt die dickste 

Klatsche ausgerechnet der Aufstiegskonkur-

rent - die Königskinder Hohentübingen - mit 

7:1! Diesem hohen Sieg ist der äußerst knapp 

errungene 2. Platz zu verdanken. Die Pfullinger 

hatten am Ende nur einen einzigen Brettpunkt 

Vorsprung vor den Königskindern. Herzlichen 

Glückwünsch dem dritten Pfullinger Aufsteiger 

der abgelaufenen Saison! (am)

Seite 6

PFULLINGEN V

Runde 6 gegen Dettingen ...

Oben: David Wendler gewinnt 
gegen Marco Götz

Mitte: Lukas Frech verliert gegen 
Hans-Ulrich Röhner

Unten: Nico Schmid gewinnt ge-
gen Marcus Danzer

Rechts: Simon Wendler gewinnt 
gegen Victor Habrich

Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Ammerbuch II 16:2 50,5:21,5 +29

2 Pfullingen V 12:6 46:26 +20

3 KK Hohentüb. IV 12:6 45:27 +18

4 Urach III 11:7 39:33 +6

5 Dettingen III 9:9 40:32 +8

6 Reutlingen IV 9:9 33,5:38,5 -5

7 Rottenburg II 8:10 36,5:35,5 +1

8 Metzingen II 7:11 31,5:40,5 -9

9 Münsingen 5:13 22,5:49,5 -27

10 Steinlach IV 1:17 14,5:57,5 -43

Brett Name Score

1 Rogge 2,5/6*

2 Jäger, F 3/6*

3 Frech 6,5/8*

4 Wendler, D 6/9*

5 Jäger, T 5/6*

6 Wendler, S 6,5/8

7 Kutscher 6,5/9

8 Schmid, N 2/3

E3 Jäger, D 2/3*

E4 Gwaltsleiter 4/7

Pfullingen V - 
Dettingen III; 
Ergebnis 5:3

* 1 Partie kampflos



Die über 5 Runden ausgetra-

gene Württembergische Senioren-

meisterschaft für Vierermannschaf-

ten schloßen die Schachfreunde 

aus Pfullingen mit Rang 8 im Mittel-

feld ab. Das ist wiederum ein Platz 

besser als im Vorjahr. Damit hält der 

Aufwärtstrend an (2009 Platz 11, 

2010 Platz 9, 2011 Platz 8). Im Auf-

gebot der Pfullinger an den Spit-

zenbrettern waren dieses Jahr so-

gar 3 routinierte Verbandsligaspie-

ler. Desweiteren verstärkten die 

Truppe Neusenior Daurenbek Aral-

baev und die passiven Mitglieder 

Hajo Gnirk sowie der in Reutlingen 

aktiv spielende Dr. Liebert. Deswei-

teren saß Altroutinier Willi Leuze auf 

der Ersatzbank. 

Die Auftaktrunde begann 

gleich mit einem Paukenschlag im 

negativen Sinne. Völlig überra-

schend remisierte die Mannschaft 

gegen den späteren Tabellenletzten 

Dettingen. Die haushohen Favoriten 

Banaszek und Aralbaev verloren 

gegen Doster und Notz. Danach lief 

es jedoch besser und die Mann-

schaft verlor nur gegen den Meister 

Stuttgart. Die restlichen Begegnun-

gen konnten gewonnen oder remi-

siert werden.  (am)
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Plz Mannschaft Pkt Bp Diff

1 Stuttgarter SF 9:1 12,5:7,5 +5

2 Trossingen/Tuttlingen 8:2 14:6 +8

3 Marbach 7:3 11,5:8,5 +3

4 Tübingen 6:4 11:9 +2

5 Willsbach 6:4 10,5:9,5 +1

6 Schwäbisch Gmünd 6:4 10:10 0

7 Balingen 5:5 12,5:7,5 +5

8 Pfullingen 5:5 11:9 +2

9 Tübingen II 5:5 9,5:10,5 -1

10 Sillenbuch II 4:6 9,5:10,5 -1

11 Vaihingen/Rohr 4:6 9:11 -2

12 Nürtingen 2:8 7,5:12,5 -5

13 Neckarsulm 2:8 6,5:13,5 -7

14 Dettingen 1:9 5:15 -10

WÜRTT. SENIORENMEISTERSCHAFT
PFULLINGEN BELEGT DEN 8. RANG UNTER 14 MANNSCHAFTEN

PFULLINGEN TROSSINGEN 2:2

Banasek Günter 1:0

Born Bräulin 0:1

Henn Riewe 0,5:0,5

Aralbaev Petroschka 0,5:0,5

PFULLINGEN STUTTGART 1,5:2,5

Banaszek Schmid 1:0

Born Gabriel 0,5:0,5

Henn Höschele 0:1

Aralbaev Herter 0:1

SILLENBUCH PFULLINGEN 0,5:3,5

Lau Banaszek 0:1

Jäger Born 0,5:0,5

Kuhnke Henn 0:1

Brauner Gnirk 0:1

DETTINGEN PFULLINGEN 2:2

Doster Banaszek 1:0

Kaltenbach Born 0:1

Weber Henn 0:1

Notz Aralbaev 1:0

TÜBINGEN PFULLINGEN 2:2

Koppenhöfer Banaszek 0:1

Knezevic Henn 0:1

Sütterlin Liebert 1:0

Paasch Leuze 1:0

MUTSCHELN 2011
FR. ALBER UND ELKE SAUTTER SIEGER



Thomas Nägele entwickelt sich so lang-

sam zum ewigen Vereinsmeister. Doch im 

Gegensatz zum letzten Jahr - als Thomas alle 

Partien gewann - mußte er dieses mal ein 

Remis in der 5. Runde gegen Martin Altenhof 

abgeben. So entwickelte sich ein spannender 

Zweikampf zwischen Martin Altenhof und 

Thomas Nägele in den letzten beiden Run-

den. Beide konnten ihr Restprogramm gewin-

nen. Am Ende trennten die beiden gerade 

einmal ein halber Buchholzpunkt.

Mit Respektabstand konnte sich Bernd-

Ludger Born mit 5 Punkten einen Treppchen-

platz ergattern. Das war zwar ein Platz 

schlechter als im Vorjahr, aber angesichts der 

Konkurrenz ein hervorragender Platz.

Herzlichen Glückwunsch den drei Geld-

preisgewinnern!

Eigentlich war Bernd-Ludger auch der 

beste Senior. Da es jedoch keine Doppelpreis-

vergabe gibt ging der Seniorenpreis an den 

elftplatzierten Erich Wurster.

Ein sehr erfolgreiches Turnier konnte der 

erstmalig an der Vereinsmeisterschaft teilneh-

mende Lukas Frech spielen. Er erhielt den 

Preis bester unter DWZ 1500. Damit war er 

zugleich bester Jugendspieler. Aber auch hier 

gilt: keine Doppelpreisvergabe. So bekam 

Thomas Mollenkopf den Jugendpreis zuge-

sprochen. Den Ratingpreis unter DWZ 1700 

konnte Sandor Varszegi knapp - mit 5 Buch-

holzpunkten Vorsprung auf Andreas Michaelis 

- in Empfang nehmen. Herzlichen Glück-

wunsch allen Gewinnern. 

Erfreulich ist, daß in diesem Jahr etwas 

mehr Spieler aus den ersten beiden Mann-

schaften mitspielten. Ebenso erfreulich, daß 

das Teilnehmerfeld konstant über 20 Teilneh-

mern bleibt. Unerfreulich ist und bleibt die 

weiterhin sehr hohe Quote an Kampflosent-

scheidungen oder Remisen am grünen Tisch. 

Das verzerrt den Wettbewerb deutlich. (am)
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VEREINSMEISTERSCHAFT 2010 / 2011
THOMAS NÄGELE VERTEIDIGT TITEL ERNEUT HAUCHDÜNN MIT EINEM HALBEN BUCHHOLZPUNKT VORSPRUNG!

Vereinsmeisterschaft Endstand 
nach 7 Runden

Plz Name Pkt - Bhz
 1 Nägele, Thomas 6,5 31,0

 2 Altenhof, Martin 6,5 30,5

 3 Born, Bernd-Ludger, Dr. 5,0 29,0

 4 Einwiller, Dieter 4,5 31,5

 5 Wendler, Werner 4,5 28,5

 6 Aralbaev, Daurenbek 4,0 31,5

 7 Varszegi, Sandor 4,0 30,0

 8 Poletajew, Sergej 4,0 28,0

 9 Frech, Lukas 4,0 25,5

 10 Michaelis, Andreas 4,0 25,0

 11 Konya, Doris 4,0 22,5

 11 Wurster, Erich 4,0 22,5

 13 Mollenkopf, Thomas 3,5 26,5

 14 Wendler, David 3,5 22,5

 15 Leuze, Wilhelm 3,0 26,0

 16 Rogge, Klaus 3,0 19,5

 17 Werner, Steffen 3,0 19,0

 18 Taigel, Hans 3,0 18,5

 18 Jäger, Tim 3,0 18,5

 20 Jooß, Achim 2,5 24,5

 21 Wendler, Simon 2,5 16,5

 22 Kutscher, Cedric 2,0 20,0

 23 Papadopoulos, Konst. 1,0 17,0

Maipokal Endstand - 7 Runden

Plz Name Pkt - Bhz
 1 Nägele, Thomas 6,0 - 29,5

 2 Einwiller, Dieter 5,0 - 29,0

 3 Alber. Alexander 5,0 - 27,0

 4 Janasik, Gerhard 4,5 - 29,0

 5 Djalalova, Nigora 4,5 - 24,0 

 6 Varszegi, Sandor 4,0 - 29,5

 7 Wendler, Werner 4,0 - 27,5

 8 Rüger, Alexander 4,0 - 24,0

 9 Konya, Doris 4,0 - 22,5

 10 Wendler, David 3,5 - 23,0

 11 Frech, Lukas 3,0 - 27,0

 12 Mollenkopf, Thomas 3,0 - 23,0

 13 Rogge, Klaus 3,0 - 22,5

 14 Poletajew, Sergej 3,0 - 21,5

 15 Leuze, Wilhelm 2,5 - 21,0

 16 Jäger, Tim 2,0 - 22,5

 17 Jäger, David 2,0 - 21,0

MAIPOKAL 2011

THOMAS NÄGELE GEWINNT

Der Maipokal 2011 fand nicht, wie sonst üblich am 1. Mai statt, sondern fast 1 Woche 

später am Freitag, den 6.Mai. Die Teilnehmerzahl war aufgrund des Freitags-Termins noch 

etwas geringer als im Vorjahr. Allerdings war auch der normale Termin, der 1. Mai, dieses mal 

nicht ideal, da an diesem Termin Mannschaftskämpfe anstanden.

Vorjahressieger Dieter Einwiller mußte sich dieses Jahr mit dem zweiten Platz hinter 

Thomas Nägele begnügen. Gastspieler Alexander Alber vom SC Steinlach wurde Dritter. (am)
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MINIGOLFTURNIER - PFULLINGEN - 29.05.2011

Minigolfturnier - Endstand

Plz Name Schläge
 1. Dieter Einwiller  37 Schläge 

 2. Bruno Baur  49 Schläge 

 3. Martin Bidell 52 Schläge 

  4. Andreas Michaelis 54 Schläge

  Stefan Einwiller  54 Schläge 

 6. Thomas Nägele 56 Schläge

  Werner Wendler 56 Schläge

  Alexander Rüger  56 Schläge 

 9. Elke Sautter 57 Schläge

  Monika Nägele  57 Schläge 

 11.  Doris Konya  61 Schläge 

12.  Simon Wendler 62 Schläge

  David Wendler  62 Schläge 

14.  Barbara Einwiller  65 Schläge 

15.  Melissa Einwiller 70 Schläge

  Thomas Mollenkopf 70 Schläge

Das Ende Mai ausgetragene Minigolfturnier fungierte als Ersatz für den seit vielen Jahren 

ununterbrochen durchgeführten Freizeitpokal. Die Modalitäten und Disziplinen wurden über die 

Jahre immer wieder geändert. Zuletzt wurde der Freizeitpokal in einem Mannschaftsturnier aus-

getragen. D.h. Pfullingen trat geschlossen als eine Mannschaft an. Und der Herausforderer der 

letzten Jahre war der SC Steinlach. Die Austragung des Turniers erfolgte immer im Wechsel. 

Leider ließ das Interesse und Engagement unseres Partnervereins immer mehr nach. So kam es, 

daß Pfullingen mehrfach hintereinander der Ausrichter war und die Steinlacher immer mehr Mü-

he hatten, genügend Teilnehmer für den Vergleich zu gewinnen. So entschloß man sich, den 

Freizeitpokal im Jahre 2011 erst einmal nicht mehr auszutragen und stattdessen ein einfaches, 

vereinsinternes Minigolfturnier auszutragen. Immerhin 16 Personen fanden sich bei hervorra-

gendem Maiwetter zum Turnier ein. Insgesamt präsentierte sich die Truppe als ziemlich einge-

rostet und in den Ergebnissen relativ homogen - mit einer Ausnahme: Dieter Einwiller spielte wie 

gedopt und konnte das gesamte Feld regelrecht deklassieren. Mit 37 Schlägen könnte er sich 

gleich beim Pfullinger Profigolfer-Club anmelden. Herzlichen Glückwunsch an den strahlenden 

Sieger! Mit deutlichem Respektabstand folgte ihm der in der gleichen Gruppe spielende Bruno 

Baur auf Rang 2. Mit einem guten Schlußspurt kam Martin Bidell noch auf‘s Treppchen während 

Andreas Michaelis - in der ersten Turnierhälfte noch mit ganz ordentlichen Ergebnissen aufwar-

tend - sich alle Chancen  auf einen Treppchenplatz mit unzähligen Putfehlern in der zweiten 

Hälfte des Parcours verspielte. (am)
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21. Schach-Open Pfullinger Herbst 
Ausrichter: Schachfreunde Pfullingen e. V. 

 
Termin:  Montag, d. 03. Oktober 2011, 11.00 Uhr 
Meldeschluss: 10.45 Uhr 
Ort:  Musiksaal der Schlossschule Pfullingen 
 Schlossstraße, 72793 Pfullingen 
 (Stadtmitte, nähe Kurt- App-Sporthalle) 
 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
  Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
 
Modus: 9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) 
 
Startgeld:  10,- € Erwachsene 
   6,- € Jugendliche (bis 18 Jahre) & Studenten 
 
 Die Teilnehmerzahl ist auf max. 100 Teilnehmer begrenzt. 
 Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet. 
 
Preise: Hauptpreise    (Bei Punktgleichheit erfolgt Preisaufteilung nach „System Hort“) 
 200,- € 1. Preis 
 100,- € 2. Preis 
   50,- € 3. Preis 
 
  Sonderpreise     (Bei Punktgleichheit entscheidet „Buchholz-Wertung“) 
 
     50,- €  Damenpreis   (ab 5 Teilnehmerinnen) 
    50,- €  Seniorenpreis  (ab 5 Senioren) 
    50,- €  Jugendpreis:  (ab 5 Jugendlichen) 
 
    50,- €  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 2000 
    50,- €  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 1750 
    50,- €  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 1500 
    (Maßgebliche TWZ: Stand 01.09.2011) 
 
  Bei weniger als 70 Teilnehmern wird das Startgeld ausgeschüttet. 
  Der 1. Preis ist garantiert. Keine Doppelpreisvergabe. 

Die Preisverteilung erfolgt nur an bei der Siegerehrung anwesende 
Preisträger. 

 
Es werden preisgünstige Speisen und Getränke angeboten. 
 
Infos:      Dieter Einwiller, Tel. 07121 / 87211 
Voranmeldung möglich unter: http://www.schachfreunde-pfullingen.de  

 
Hinweis: Wie im Vorjahr findet am gleichen Tag um 11.00 Uhr im Vortragssaal/Mensa 

der Schloss-Schule ein Kinder- und Jugendturnier statt. 
  (s. gesonderte Ausschreibung der Schachfreunde Pfullingen) 
 
Dr. Bernd-Ludger Born 
Spielleiter extern 

Jugend- & Erwachsene im Zusammenspiel 
Anfangszeit Erwachsene 11:00 Uhr 

Nahezu zeitgleiches Ende beider Turniere 

Pfullinger Herbst 
5. Kinder- und Jugend-Schachturnier 

 

 
 

Ort  

Schloss-Schule in Pfullingen 
 

Termin 

Mo 3.10.2011, 11:00 – 17:30 Uhr 
Einschreiben am Turniertag:  10:00 - 10:45 Uhr 

Modus 
7 Runden Schweizer-System, 2 x 20 Minuten Schnellschach in den Altersklassen 

U8 2003 und jünger 
U10 01 und 02 
U12 99 und 00 
U14 97 und 98 

Ältere Jugendliche sind herzlich zum Pfullinger Herbst der Erwachsenen eingeladen. 
 

Preise 
Pokale für die ersten Drei jeder Altersklasse. 

Urkunden und Sachpreise  
 

Startgeld 
6 € bei Bezahlung am Turniertag. 

4 € bei Überweisung bis Fr 30.09.2011. 
 

Verpflegung 
Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 

 
Info und Voranmeldung 

Werner Wendler, Am Saraisenbrunnen 3, 72813 St. Johann, 07122 / 820018,  wetowe@t-online.de   
Technisch ist die Teilnehmerzahl auf 90 begrenzt. 

Voranmeldung ist möglich bis Fr 30.09.2011 unter Angabe von Name, Verein und Altersklasse  
per Email an wetowe@t-online.de, online auf http://www.schachfreunde-pfullingen.de 

oder durch Überweisung des Startgeldes auf  Kto 116 288 000, BLZ 640 901 00 VoBa Reutlingen. 
Auch bei Voranmeldung ist das Einschreiben am Turniertag erforderlich: 10:00 – 10:45 Uhr 

Ausschreibung zur Vereinsmeisterschaft 2011/2012 
   
Modus:         7 Runden Schweizer System 
                   Paarungsermittlung nach FIDE-Regeln  
 Termine:         21.10.2011 / 18.11.2011 / 16.12.2011 / 20.01.2012 /  24.02.2012 /  
                        16.03.2012 / 20.04.2012 

 (im Regelfall immer am 3. Freitag des Monats)   
Spielbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr spätestens um 20:15 wird vom 
Schiedsrichter die weiße Uhr gestartet (Wartezeit 60 Minuten) 

Vorspielen ist im Einvernehmen mit dem Gegner möglich, in der 
letzten Runde sollte nur in Ausnahmefällen vorgespielt werden 

Spielort:        Spiellokal im Pfullinger Schlossgebäude, Schlossstraße 22, Pfullingen 
Bedenkzeit:   2 Stunden/40 Züge, 30 Minuten für den Rest der Partie nach
 Schnellschachregeln 

Startgeld:        keines 
Reuegeld:      Wie in den letzten Jahren wird ein Reuegeld von 10 Euro erhoben. 

Man erhält den Betrag nach der siebten Runde zurück, wenn man 
nicht mehr als eine Partie kampflos abgegeben hat.  

Preise:            1. Platz: € 40,00              Ratingpreise:          DWZ 1500-1700 € 20,00 
                        2. Platz: € 25,00                                             DWZ unter 1500 € 20,00 
                        3. Platz: € 15,00             Seniorenpreis (ab 5 Senioren)            € 15,00 
                        Jugendpreis (ab 5 Jugendliche bis Jahrgang 1992)                 € 15,00  Die Preise (Platz 1 -3 ) werden nach dem Hort-System aufgeteilt 
 
Turnierleiter: Achim Jooß, Telefon 07121/492652 oder AJooss@gmx.de  
Anmeldung bis zum  3.10.2011: 

            1. Eintrag am Schwarzen Brett im Spiellokal 
                                 2. E-Mail an Ajooss@gmx.de 
                                 3. telefonisch bei Achim Jooss, Tel.: 07121/492652 
Hinweise: 
 1. Es wird nicht mehr nachgespielt. Zeitnah nach der Runde erhalten alle Teilnehmer 
die neuen Paarungen. Wer zum Endtermin seine Partie noch nicht gespielt hat wird 
genullt. 
2. Nach zweimaligem kampflosem Verlust wird der Spieler nicht mehr gelost und 
erhält sein Reuegeld nicht zurück.  

Bad Wörishofener Open 2011
Bernd Einwiller erreicht mit 6 Punkten aus 9 Runden 

und dem 28. Platz unter 201 Teilnehmern eine hervorra-

gende Platzierung beim internationalen Schach-Open in 

Bad Wörishofen. Dieter Einwiller kommt auf 5,5 Punkte 

und den 58. Rang. Dr. Bernd-Ludger Born kann mit 5,5 

Punkten und dem 19. Platz im Seniorenturnier ebenfalls 

überzeugen. Insgesamt war das Turnier mit 20 Spielern 

größer Elo 2400 (5 größer 2500) sehr stark besetzt (de)

Schachfestival

Bad Wörishofen

Bulletin 9. Runde



Am 22./23. Januar 2011 wurden die Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 

in Urach ausgetragen. Über dieses Turnier können sich die Jugendli-

chen für die Württembergischen Einzelmeisterschaften qualifizieren. 

Lukas Frech konnte sich mit dem dritten Platz in der U16 eine Startbe-

rechtigung für die Württembergischen erspielen. 

Simon Wendler ist in der U12 knapp an einem Qualifikationsplatz vor-

beigeschrammt (die ersten 5 qualifizieren sich). Jedoch konnte er trotz-

dem am württembergischen Turnier als Nachrücker starten (siehe Seite 

13). Nicht gereicht hat es dieses mal für Cedric Kutscher auf Platz 8. 

Insgesamt war Pfullingen in dieser Altersklasse mit 5 Teilnehmern stark 

vertreten.

In der U10 trumpfte David Wendler auf. Er wurde souverän mit 1,5 

Punkten Vorsprung Bezirksjugendmeister! Herzlichen Glückwunsch zu 

diesem Erfolg. Auch die weiteren Pfullinger Teilnehmer Yan Kollinger 

und Jonathan Stubmann erreichten mit Rang 7 und 8 respektable Mit-

telfeldplätze. (am)
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Jugend

BJMM 2010/2011
Pfullingen gewinnt die U12

Plz Mannschaft (U12) Pkt Bp Diff

1 Pfullingen 16:0 29:3 +26

2 Denkendorf/Plochingen 12:4 26,5:5,5 +21

3 Göppingen 12:4 21,5:10,5 +11

4 Hohentübingen/Ammerbuch 10:6 18:14 +4

5 Sg Erms 8:8 15,5:16,5 -1

6 Pfullingen II 6:10 14,5:17,5 -3

7 Grafenberg 4:12 9,5:22,5 -13

8 Göppingen II 4:12 7,5:24,5 -17

9 Ebersbach 0:16 2:30 -28

Plz Mannschaft (U16) Pkt Bp Diff

1 Sg Erms 8:0 12,5:3,5 +9

2 KK Hohentübingen 6:2 11,5:4,5 +7

3 Pfullingen 4:4 7:9 -2

4 Sg Erms II 2:6 4,5:11,5 -7

5 Münsingen 0:8 3,5:12,5 -9

Bezirksjugendeinzel U16 - Endstand nach 5 Runden
Plz Name Verein Punkte SoB
 1 Jansen, Lauritz KK Hohentübingen 4,5 8,75
 2 Klaus, Dominik SSF Fils-Lauter 3,5 6,25
 3 Frech, Lukas SF Pfullingen 3,0 4,5
 4 Vöhringer, Robin SV Urach 3,0 4,0
 5 Jäger, Tim SF Pfullingen 1,0 0,0
 6 Ehni, Michael SW Münsingen 0,0 0,0

Bezirksjugendeinzel U12 - Endstand nach 7 Runden
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Lederer, Leia SF Ammerbuch 5,5 30,5
 2 Matzeit, Adrian SF Göppingen 5,5 29,5
 3 Maurer, Noah KK Hohentübingen 5,0 32,5
 4 Hurm, Marius KK Hohentübingen 5,0 31,0
 5 Vandermöten, Frederik SF Göppingen 4,0 31,0
 6 Wendler, Simon SF Pfullingen 4,5 36,5
 7 Zeller, Annalena SF Göppingen 4,5 25,5
 8 Kutscher, Cedric SF Pfullingen 4,0 29,0
 9 Deubel, Silas SK Bebenhausen 4,0 24,0
 10 Heller, Arian Timo SK Bebenhausen 4,0 24,0
 11 Schwarz, Alexander SV Nürtingen 3,5 26,0
 12 Altundag, Tan-Kadir SC Ostfildern 3,5 23,0
 13 Grad, Valentin SV Urach 3,5 22,0
 14 Kullen, Josua TSV Grafenberg 3,0 21,5
 15 Jäger, David SF Pfullingen 3,0 21,0
 16 Kübler. Felix SV Urach 3,0 16,0
 17 Gwaltsleiter, Leon SF Pfullingen 2,5 15,5
 18 Bürck, Ilmar SV Urach 2,5 21,0
 19 Antal, Julian TSV Grafenberg 2,0 22,5
 20 Burkowitz, Steffen SF Pfullingen 2,0 20,5
 21 Köhler, Lukas SV Urach 2,0 17,0
 22 Löber, Dennis TSV Grafenberg 0,0 19,5

Bezirksjugendeinzel U 10 - Endstand nach 7 Runden
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Wendler, David SF Pfullingen 6,5 28,0
 2 Göll, Felix SF Göppingen 5,0 26,0
 3 Hofele, Mathis SF Plochingen 4,5 30,5
 4 Grimm, Leander SK Bebenhausen 4,5 30,0
 5 Staufenberger, Philipp SV Reutlingen 4,5 24,5
 6 Stier, Elias SF Ammerbuch 4,0 25,0
 7 Kollinger, Yan SF Pfullingen 3,5 27,5
 8 Stubmann, Jonathan SF Pfullingen 3,5 23,5
 9 Petersen, Arne (U8) SF Göppingen 3,0 22,5
 10 Palatinus, Luca (U8) SF Göppingen 3,0 20,5
 11 Petersen Nils (U8) SF Göppingen 3,0 18,5
 12 Vandermöten, Phil. (U8) SF Göppingen 2,0 21,5
 13 Kehrer, Max TSV Grafenberg 2,0 18,0

BEZIRKSJUGENDEINZEL 2011
David Wendler Bezirksjugendeinzelmeister U10

Simon Wendler Rang 6 (U12), Lukas Frech Rang 3 (U16)
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SCHACHAUFGABEN
von Werner Wendler 

Auflösung der Schachaufgaben auf Seite 14

Jugend

Aufgabe 7: Köhler, Uwe – Jäger, David Aufgabe 8: Schmid, Nico – Lederer, Leia

Aufgabe 9: Schmid, Nico – Lederer, Leia Aufgabe 10: Christmann, Simon – Wendler, David

Aufgabe 11: Mollenkopf, Thomas – Rosswaag, Günter Aufgabe 12: Die Wikipedia beschreibt den Phö-
nix als mythischen Vogel, der verbrennt, um aus 
seiner Asche wieder neu zu erstehen. Das Phö-
nix-Thema findet sich auch im Schach. kok 1935

Was 
ist stärker: …
f7xe6 oder …

Dd7xe6?

 …
e5xd4 war 
ein Fehler. 

Wieso?

Was 
ist stärker: 
e5xd6 oder 

e5xf6?

Wie 
kommt Weiß 

entscheidend 
in Vorteil?

Wie 
erobert 

Weiß Mate-
rial?

Weiß 
gewinnt
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JugendWÜRTTEMBERGISCHE 
JUGENDEINZELMEISTERSCHAFTEN

David Wendler bestplazierter Pfullinger auf Rang 11

Württ. Jugendeinzel U16 - Endstand nach Runde 7
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Kaulich, Philipp, Theodor SK Bebenhausen 6,0 26,0
 2 Gibicar, Danijel SK Bebenhausen 5,5 27,0
 3 Jansen, Lauritz KK Hohentübingen 5,0 25,5
 4 Marquardt, Patrick SG Tuttlingen 4,5 24,0
 5 Geiger, Markus SV Balingen 4,5 23,5
 6 Lebeda, Timo VFB Reichenbach 4,0 27,5
 7 Hertkorn, Jens SF Oeffingen 4,0 24,5
 8 Eck, Georg SF Riedlingen 4,0 22,5
 9 Thren, Christian Heilbronner SV 4,0 22,0
 10 Hahn, Niklas SV Balingen 3,5 25,0
 11 Wunder, Niklas SC Weiler im Allgäu 3,5 24,5
 12 Schmid, Anton SK Sontheim 3,5 24,0
 13 Wunder, Fabian SC Weiler im Allgäu 3,5 23,5
 14 Schmidt, Felix SV Friedrichshafen 3,5 19,0
 15 Klaus, Dominik SSG Fils-Lauter 3,0 24,0
 16 Graf, Maximilian SK Gerlingen 3,0 21,5
 17 Frech, Lukas SF Pfullingen 3,0 20,5
 18 Alferi, Tom Spvgg Böblingen 3,0 20,5
 19 Su, Jahn Spvgg Böblingen 3,0 18,0
 20 Weber, Yannik SC Neckarsulm 2,5 20,5
 21 Bergmann, Valentin SC Widdern 2,5 19,0
 22 Mack, Fabian Tsv Gerabronn 2,0 19,5
 23 Porrmann, Maik SC Grunbach 1,5 20,0
 24 Baumeister, Lukas SV Rottweil 1,6 16,0

Württ. Jugendeinzel U12 - Endstand nach Runde 7
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Höglauer, Patrick SF Göppingen 5,5 29,0
 2 Schmidt, Tobias SC Tamm 74 5,5 27,0
 3 Gheng, Christian SC Leinfelden 5,0 27,5
 4 Rausch, Adrian SV Backnang 5,0 27,0
 5 Watzlawik, Anton Sk Heidenheim 5,0 25,5
 6 Dallinger, Moritz SV Stuttgart 5,0 24,5
 7 Wunder, Anton SV Ivanchuk 5,0 23,0
 8 Hermann, Tobias Sv Leingarten 4,5 27,5
 9 Kirn, Niklas Johann SC WD Ulm 4,5 26,0
 10 Martin, Richard SV Unterkochen 4,5 26,0
 11 Dirks, Alexander SC Widdern 4,0 27,0
 12 Maier, Michael SG Turm Albstad 4,0 26,5
 13 Su, Kai Spvgg Böblingen 4,0 26,5
 14 Lederer, Leia SF Ammerbuch 4,0 25,5
 15 Maurer, Noah SG Königskinder 4,0 25,0
 16 Riedl, Max SK Heidenheim 4,0 24,5
 17 Zouani, Samir Sv Backnang 4,0 24,0
 18 Soos, Philipp SV Backnang 4,0 24,0
 19 Hurm, Marius KK Hohentübingen 4,0 22,0
 20 Reif, Gerold SV Friedrichshafen 3,5 22,0
 21 Herrmann, Loris Sv Leingarten 3,0 25,0
 22 Olbrich, Katharina Schach-Pinguine 3,0 22,5
 23 Brindle, Benjamin SK Horb 3,0 21,5
 24 Wyss, Yannick SC Lindau 3,0 21,5
 25 Wendler, Simon SF Pfullingen 3,0 21,0
 26 Moltor, Marwin SR Spaichingen 3,0 19,5
 27 Peters, Theresa SC Hechingen 3,0 19,5
 28 Bengel, Petros TSV Laichingen 3,0 18,5
 29 Wallinger, Lukas SV Unterkochen 3,0 18,0
 30 Stirner, christof SR Spaichingen 2,5 21,0
 31 Wunder, Isabella Sc Weiler im Allgäu 2,5 17,5
 32 Omert, Oliver SC Lindau 2,5 17,5
 33 Wln, Maurice SV Aalen 2,0 20,5
 34 Zeller, Annalena SF Göppingen 2,0 19,5
 35 Vandermöten, Frederick SF Göppingen 2,0 19,0
 36 Weiß, Larissa SC Ingersheim 2,0 16,0
 37 Vollmer, Judith SV Königssspringer 1,5 15,5
 38 Lummerzheim, Jennifer SF Pfullingen 0,0 15,5 

Württ. Jugendeinzel U10 - Endstand nach Runde 7
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Kuhn, Magnus TSV Münchingen 6,5 27,5
 2 Hoffmann, Jens SC Widdern 6,0 26,5
 3 Staufenberger, Philipp SV Reutlingen 5,0 27,5
 4 Merk, Daniel Schach-Pinguine 5,0 24,0
 5 Degenhard, Simon SF Biberach 4,5 28,5
 6 Collin, Alexander Schach-Pinguine 4,5 20,0
 7 Forster, Lukas Stuttgarter SF 4,0 29,5
 8 Hofele, Mathis SF Plochingen 4,0 26,5
 9 Gheng, Paul Dominik SC Leinfelden 4,0 26,5
 10 Piskaykin, Bogdan SV Friedrichshafen 4,0 25,0
 11 Wendler, David SF Pfullingen 4,0 24,5
 12 FEssler, Jakob,  SC Weiler im Allgäu 4,0 23,0
 13 Langjahr, Marius SC Gross-Sachse 4,0 20,5
 14 Reindl, Knut Schwäbisch Gmünd 4,0 20,0
 15 Grimm, Ling Leander SK Bebenhausen 3,5 28,0
 16 Walter, Daniel SK Sontheim 3,5 25,5
 17 Kobald, Jacqueline SV Stuttgart 3,0 21,5
 18 Pufahl, Alex SC OBersulmetin 3,0 21,0
 19 Jüttner, Mark Rommelshausen 3,0 20,5
 20 Schrägle, Thorsten SR Spaichingen 3,0 19,0
 21 Günther, Arne SC Leinfelden 2,5 21,0
 22 Klein, Sebastian SR Spaichingen 2,5 17,5
  ... vor weiteren 6 Teilnehmern

Für die vom 26.4. - 30.4.2011 ausgetragenen Württembergischen 

Jugendmeisterschaften haben sich über die Bezirksebene auch einige 

Pfullinger qualifiziert. In der Altersklasse U16 ging Lukas Frech an den 

Start. Unter der doch deutlich stärkeren Konkurrenz als auf Bezirks-

ebene reiche es nicht für einen vorderen Platz. So platzierte sich Lukas 

im hinteren Mittelfeld auf Rang 17. Nicht besser erging es Simon Wend-

ler in der U12 auf Rang 25 im allerdings größeren Teilnehmerfeld als in 

der U16. Jennifer Lummerzheim hatte im stark besetzten Turnier wenig 

Freude in dieser Altersklasse und konnte keine einzige Partie gewinnen. 

Am besten schnitt David Wendler in der U10 ab. Er schaffte es immer-

hin in die erste Hälfte des Klassements. (am) 
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Jugend SCHACHAUFGABEN - LÖSUNGEN
von Werner Wendler

Aufgabe 7: 
Nach 11…Dd7xe6? rollte die weiße Angriffmaschinerie ungebremst und David kam mustergültig unter die Räder: 12.Lc1xh6 Tf8-
e8 13Sf3-h4 Kg8-h7 14.Sh4-f5 Te8-g8 15.Lh6-d2 Sc6-d4 16.Dd1-h5#. Richtige wäre 11.f7xe6! gewesen. Zwar geht der Bauer 
h6 verloren, aber die Dame eilt dem König auf der 7.ten Reihe zu Hilfe. Eventuell kann David in Folge sogar auf den g- und h-
Linien angreifen. Z.B. 12 Lc1xh6 Tf8-e8 13.Sf3-h4 Dd7-h7 14.Dd1-g4+ Kg8-f7 und Weiß muss sich noch mächtig ins Zeug legen.

Aufgabe 8: 
Mit der Bauerngabel 13.e4-e5! könnte Nico eine Figur gewinnen. 13.Dd1xd4 war weniger stark.

Aufgabe 9: 
Nach 16.e5xf6? g7xf6 17.Lg5xf6 Th8-h6 nahmen beide schwarzen Läufer, Dame und beide Türme Nicos Königstellung ins Visier. 
Mit 16.e5xd6! hätte Nico seinem Gegner den Angriffsläufer nehmen und die g-Linie geschlossen halten können. Der Unterschied 
beider folgender Stellungen ist eklatant:

Aufgabe 10: 
Davids Dame auf d7 ist ungedeckt, was Weiß sehr schön ausnutzen könnte:  14.d4xc5!! Ld6xc5 15.Lb2xf6 g7xf6 16Sd2-e4 Dd7-
c7 17.c4xd5+-. Davids hatte Glück und sein Gegner zog schwächer 14.c4xd5.

Aufgabe 11: 
Mit der schönen Abtauschkombination 19.Le4xd5! e6xd5 20.Sc6-e7+ Kg8-h8 21.Se7xc8 beseitigte Thomas gekonnt den schwar-
zen Verteidiger und eroberte nach 21…Ta8xc8 22.Sc5xb7 den schwarzen Springer.

Aufgabe 12: 
Etwas Knobeln muss sein. Die Lösung kommt in der nächsten Ausgabe.

LEINTAL JUGENDCUP
David Wendler bester Pfullinger

KLASSE TEILNEHMER PKT PLATZ

U10 David Wendler 13 8 von 42

U10 Jonathan Stubmann 7 33 von 42

U12 Simon Wendler 10 14 von 30

U12 Cedric Kutscher 10 17 von 30

U12 David Jäger 9 19 von 30

U12 Leon Gwaltsleiter 6 25 von 30

U16 Lukas Frech 12 6 von 15

U16 Tim Jäger 9 12 von 15

U18 Thomas Mollenkopf 11 8 von 20

Der vom 11.-13. März ausgetragene vierte Leintal-Jugendcup war mit 141 

Teilnehmern stark besetzt. 9 Pfullinger waren am Start (einer mehr als im Vorjahr). 

Die Platzierungen waren durchaus mit denen im Vorjahr vergleichbar - mit einer 

Ausnahme: Cedric Kutscher gewann 2010 die U10. Dieses Jahr rückte er jedoch in 

die U12 auf und hatte damit mit einer stärkeren Konkurrenz zu kämpfen. Gespielt 

wurde über 7 Runden nach dem 3-Punkte - Sieg System. Untergebracht war das 

junge Team im Naturfreundehaus Nordheim als Selbstversorger. Deshalb mußten die 

Jugendlichen auch Küchen-, Stuben- und Putzdienst machen. Als Betreuer fungier-

ten Jugendleiter Werner Wendler und der Vater von Jonathan Stubmann. (am) 



Dieter Einwiller, der Vorsitzende der Schachfreunde Pfullingen be-

grüßte bei der Mitgliederversammlung im Alten Pfullinger Schloss 21 

Vereinsmitglieder, darunter mehrere ehemalige Vorsitzende. Zunächst 

wurde des verstorbenen Mitglieds Johann Iwanitza gedacht. Er erinner-

te an das Ziel der letzten Mitgliederversammlung, mit der strategischen 

Grundausrichtung in den kommenden 2 Jahren nach innen zu investie-

ren: in die Ausbildung der Jugend und Aktiven und in den Spielbetrieb 

und fragte zur Halbzeit: „Haben wir dieses Ziel erreicht?“ Immerhin 

wurden ein Training mit Großmeister Lanka und weitere Trainingseinhei-

ten angeboten, und die Schachfreunde sind Mitglied der Chesstigers-

Akademie (Jussupow-Schule). Erreicht wurde endlich der Aufstieg der 

1. Mannschaft in die Oberliga. Die Stärke und das Markenzeichen der 

Schachfreunde seienn Geselligkeit und Leistungsschach auf hohem 

Niveau; entscheidend wäre: „Schaffen wir, unsere jungen Spieler an die 

höheren Mannschaften heranzuführen?“

Spielleiter „extern“ Bernd-Ludger Born berichtete, dass das 

Schach-Open „Pfullinger Herbst“ bereits zum 20. Mal ausgetragen wur-

de, leider mit nur 69 Teilnehmern bei den Aktiven. Allerdings war dieses 

qualitativ gut besetzt. Es müsse überlegt werden, ob dieses Turnier in 

dieser Form weitergeführt werden soll? Bei den Mannschaften schaffte 

die 1. Mannschaft nach fünf ver-

geblichen Anläufen endlich den 

Aufstieg in die Oberliga. Die 2. 

Mannschaft konnte ihr Ziel, den 

Klassenerhalt in der Verbandsliga 

zu schaffen, nicht erreichen und 

stiegen punktlos ab. 

Jugendleiter Werner Wendler 

berichtete von zahlreichen Aktivi-

täten im Jugendbereich: Fa-

schingsschach, Schwimmbad-

schach, Jugendtraining mit 

Großmeister Lanka, Jugendver-

sammlung Schach im Schwimm-

bad. Er erwähnte diverse sportli-

che Erfolge, u.a. den souveränen 

1. Platz bei Bezirksjugendliga 

U12 mit 16:0 Punkten. Bester 

Spieler war Leon Gwaltsleiter mit 

(8/8 Punkte), die Teilnahme von 

Simon Wendler (U12) und David 

Wendler (U10) bei der Württembergischen Jugendeinzelmeisterschaft in 

Überlingen, 2. Plätze für David Wendler (U10), Cedric Kutscher (U12) 

und Lukas Frech (U16) bei der Kreisjugendeinzelmeisterschaft und der 

1. Platz bei der Bezirksjugendmeisterschaft U8+U10 durch David Wend-

ler (6,5/7). Beim Jugendturnier beim „Pfullinger Herbst“ waren mit 88 

Kindern und Jugendlichen erstmals mehr Teilnehmer als bei den Aktiven 

dabei. Die Zahl der Jugendlichen liegt derzeit bei 28. Diese werden von 

acht Trainern und Betreuern unterstützt. 

Spielleiter "intern" Achim Jooss, der derzeit in China weilt, wusste 

in seinem Tätigkeitsbericht zu berichten, dass bei der Vereinsmeister-

schaft Thomas Nägele eine Runde vor Schluss vor Martin Altenhof, 

beide mit 5,5 Punkten, führt. Sein Dank richtete sich an Alexander Rü-

ger für dessen Unterstützung bei berufsbedingter Abwesenheit von ihm.

Kassier Doris Konya berichtete von einer Bestandsabnahme von 

ca. 400 Euro, u.a. weil die Spenden zurückgegangen sind. 

Bei den Neuwahlen stellten sich die langjährigen Vorstandsmitglie-

der, der 2. Vorsitzende Klaus Rogge und der Jugendleiter Werner Wend-

ler nicht mehr zur Wiederwahl. Sonst gab es eine Bestätigung der bis-

herigen Vorstandschaft, Thomas Nägele wurde als Referent für Öffent-

lichkeitsarbeit und Thomas Mollenkopf als Schachwart bestätigt. Neu in 

den Vorstand wurden Steffen 

Werner als 2. Vorsitzender und 

Bärbel Mauch als Jugendleiterin 

gewählt. Zu Kassenprüfern wur-

den erneut Elke Sautter und Has-

so Ercelebi gewählt.

Für zehnjährige Mitgliedschaft 

wurden Matthias Fahrion, Igor 

Gorelik und Sven Hirsch, für 

fünfundzwanzigjährige Mitglied-

schaft Martin Bosinski, Andreas 

Michaelis und Udo Griesinger 

geehrt. 40 Jahre ist der ehemali-

ge 1. Vorsitzende Siegfried Dürr 

im Verein aktiv, sogar 50 Jahre 

der ehemalige Vorsitzende Dieter 

Schaber. Die Geehrten erhielten 

silberne Nadeln, die beiden 

Letztgenannten Weinpräsente. 

(tn)
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Neuer Vorstand:
1. Vorsitzender:   Dieter Einwiller

2. Vorsitzender:   Steffen Werner

Kassier:    Doris Konya

Spielleiter extern:	 Bernd-Ludger Born

Spielleiter intern:  Achim Jooß

Jugendleiter:    Bärbel Mauch

Schriftführer:    Thomas Nägele

Schachwart:	 Thomas Mollenkopf

Kassenprüfer:    Elke Sautter, Hasso Ercelebi

Jubilar Siegfried Dürr 

HAUPTVERSAMMLUNG 2011
Schachfreunde Pfullingen trainieren fleißig

Jubilar Dieter Schaber 
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TERMINE
22.07.2011 Vereinspokal (Finale)

23.07.2011 Guiness-Rekordversuch 
der Feuerwehr

29.07.2011 Freibadschach (Saisonab-
schluß), 15 Uhr

2. Spielausschußsitzung

Sommerpause Schach
05.08.2011 - 02.09.2011

02.09.2011 Hüttenwochenende Damüls

09.09.2011 Saisoneröffnung Simultan 
des Vereinsmeisters

10.09.2011 25 Jahre Pfullingen-Passy 
Städtepartnerschaft - 
Großschachanlage Passy-
Platz

16.09.2011 Training

23.09.2011 Schnellschachturnier

03.10.2011 Schnellschachturnier Pful-
linger Herbst

07.10.2011 3. Blitzcupturnier

08.10.2011 Markungsputzete

21.10.2011 Vereinsmeisterschaft 
1. Runde

28.10.2011 Skatturnier

04.11.2011 Training

18.11.2011 Vereinsmeisterschaft
2. Runde

2.12.2011 Training

16.12.2011 Vereinsmeisterschaft 
3. Runde

23.12.2011 Weihnachtsfeier 19 Uhr-
Schützenhaus

05.01.2012 Mutscheln 19 Uhr, 
Pfullinger Schloß

13.01.2012 Training

20.01.2012 Vereinsmeisterschaft 
4. Runde

27.01.2012 Blitzcup, 4. Turnier

03.02.2012 Training

17.02.2012 Faschingsturnier

24.02.2012 Vereinsmeisterschaft 
5. Runde
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Wir fördern
Kultur.
Zum Nutzen

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir haben 1000 Kaufinteressenten!

Ihr Ansprechpartner in Pfullingen:
Herr Siegfried Wörner, Tel. 07121 7018-4253.

Alle unsere Angebote finden Sie auch im Internet unter
www.ksk-reutlingen.de/immobilien.

S Kreissparkasse
in Pfullingen


